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Calbe. Warum in die Ferne 
schweifen, wenn das Gute liegt 
so nah. Dies dachten sich die 
Kinder der Goethe-Grundschu-
le, und so begaben sich die 
Erstklässler und die Klasse 2a 
auf den Weg. Das Wetter mein-
te es gut mit uns und wir wa-
ren bester Laune. Auf dem 
Wartenberg angekommen, er-
kundeten die Kinder begeistert 
die durch die Stadt und vielen 
freiwilligen Helfer geschaffe-
nen Attraktionen. Besonders 
beliebt war natürlich das 
Streichelgehege. Eine Mitarbei-
terin der Stadt half beim richti-
gen Umgang mit den süßen 
Ziegen. Diese ließen sich be-
reitwillig streicheln. Weitere 
Anziehungspunkte waren auch 
die Bärenbolle, die kleinen 
Kaninchen und der Spielplatz.
Es wäre ein rundum toller Tag 
geworden, gäbe es nicht einen 
Wermutstropfen. Der Gaststät-
teninhaber  machte uns näm-
lich auf sehr unhöfliche Art und 
Weise klar, dass wir alle nur 
dann die Toiletten benutzen 
dürfen, wenn wir 30 ct bezah-
len würden. Zum einen hätten 
viele Kinder diese 30 ct nicht 
gehabt und zum anderen sind 
diese Toilettenanlagen keine 
30 ct. Wert. Als Alternative bot 
er uns die Büsche zum Ver- 
richten unserer Notdurft an. 
Zum Glück gestatteten uns die 
Mitarbeiterinnen der Stadt Cal-
be, ihre Toilette zu benutzen.
Wir aber fragen, soll das zur 
Regel werden? Die Kinder 
kauften auch Eis. Werden alle 
Gäste aufgefordert, 30 ct zu 
bezahlen? Natürlich wollen wir 
noch oft den Wartenberg be-
suchen. Aber geht das ohne die 
Möglichkeit kostenlos zur 
Toilette gehen zu dürfen? Wir 
denken darüber nach. ■

Ein Wandertag 
zum Wartenberg

Ein ortsansässiges Unternehmen  
mit über 70-jähriger Berufserfahrung.

Bestattungsinstitut

Walter Karlstedt

Erd-, Feuer- und Seebestattungen
Tag und Nacht

☎ (03 92 91) 22 82

39240 Calbe (Saale) - Schloßstraße 43 b

Markt 1 - Calbe/Saale
Tel./Fax: 03 92 91/27 86 
juwelier-schuetz@t-online.de 
Inh. Dirk Herrmann 

Adidas - Aktion 50 %
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Programm zum 4. Calbenser Bollenfest

Schwarz. Mit einem dreitägigen 
Fest feierte die Gemeinde 
Schwarz am Wochenende  vom 
12. bis 14. August ihr 800-jähri-
ges  Bestehen. Ortsteilbürger-
meister Manfred Grimm erinner-
te in seiner Festrede an die Einge-
meindung 1994 nach Calbe. Er 
hob hervor, dass die Schwarzer 
trotzdem „ihre Identität als 
Dorfgemeinschaft“ behalten ha-
ben. „Viele Einrichtungen, die 
wir vor der Wende hatten, gin-
gen bis zur Zeit der Einge-
meindung und die Jahre danach 
verloren“, so Grimm. Gemeint 
waren Kindergarten und -krippe, 
das Naherholungsgebiet Neu 
Norderney oder das Kulturhaus 
„Wiesengrund“.

Der Bürgermeister beleuchtete 
die Historie des Dorfes, um des-
sen Gründung es unterschiedli-
che Auffassungen gibt. Offiziell 
sei aber, dass Schwarz zwischen 
600 und 900 von den Slawen ge-
gründet, aber 1205 erstmalig ur-
kundlich erwähnt wurde. Das 
Wort „swerc“ bedeutet soviel 
wie Ort, an dem die Grillen zir-
pen. In dieser Beziehung hat sich 
in den letzten 800 Jahren dort 
nichts verändert.
Manfred Grimm nannte die 
Neuerungen der heutigen Zeit:  
Baumaßnahmen der Dorferneue-
rung, Straßenbau, Rekonstruk-
tion der Kirche, Spielplatzbau 
oder Straßenbeleuchtung.
Im Rahmen des Festes wurde 

Drei Tage Jubiläumsfest in Schwarz
Text und Foto Uwe Klamm

Anlässlich der 800-Jahrfeier von Schwarz wurde Otto Plönnies’ achter Stahlschnitt ent-
hüllt. 

Otto Plönnies’ achter Stahlschnitt 
eingeweiht, der aus acht Milli-
meter starkem Stahlblech be-
steht, 1,97 hoch und 2,83 Meter 
breit ist. Nach Saalefischer, zwei 
mal Eulenspiegel, Bärenbolle, 
Bollenkönigin, Tuchmacherin 
und Eisenwerker nun ein Motiv, 

das nicht typischer für Schwarz 
hätte sein können. Mit der 
Dorfsilhouette im Hintergrund 
ist ein Schwarzerde pflügender 
Bauer zu sehen. Die Schollen bil-
den mit den Schäfchenwolken 
am Himmel eine korrespondie-
rende Einheit. ■

Samstag, den 03. September 

10.00 – 18.00 Uhr auf dem Marktplatz
10.00 Uhr Eröffnung des königlichen Bollenfestes und 

Bauernmarktes durch den Landrat Herrn Hunker, 
den Bürgermeister, Herrn Hans-Peter Zunder, sowie 
Herrn Rainer Tischler von der Agrargenossenschaft 
Calbe und der 2. Calbenser Bollenkönigin Nancy I. – 
Vorstellung der Gastköniginnen

10.00 – 18.00 Uhr Buntes Treiben auf dem Marktplatz
10.00 – 18.00 Uhr Triker Oldie Club Hannes zu Gast in Calbe
10.45 Uhr Programm mit dem Kindergarten „Haus Son-

nenschein“
11.15 Uhr Bollenschälwettbewerb mit der 2. Calbenser Bol-

lenkönigin Nancy I. und ihrem Ritter „Reiner von 
der Bolle“

 Gastköniginnen – gegen Bürger der Stadt Calbe
11.45 Uhr Der Calbenser Heimatverein bietet Führungen 

durch die Heimatstube an
ab 11.30 Uhr Urtypische Calbenser Gerichte im und um den 

„Braunen Hirsch“
ab 11.00 Uhr Gulaschkanone Samstag und Sonntag
12.00 Uhr Johanniter KITA „Märchenland“ mit Programm
13.00 Uhr Besichtigung der Zwiebelhalle und der Bollenfelder 

Führung mit Herrn Tischler von der Agrarge-
nossenschaft

13.00 Uhr Triker fahren mit den Königinnen durch Calbe zur 
Agrargenossenschaft, anschließend Fahrt der 
Königinnen zum Wartenberg (Bärenbolle)

14.00 Uhr Programm der KITA „Zwergenland“
14.00 Uhr Eröffnung des Kuchenzeltes und der Kaffeetafel 

auf dem Markt
15.00 Uhr Programm mit dem Kindergarten „Haus des Kin-

des“, anschl. Ziehung einer Ballonfahrt
16.00 Uhr Gastköniginnen bitten zur Autogrammstunde
17.00 Uhr 2. Calbenser Bollenkönigin berichtet über ihre 

Amtszeit und die schönsten Erinnerungen 2003-
2005

20.00 Uhr Ball der Königinnen-Wahl der 4. Calbenser Bollen-
königin, mit der Landwirtschaftsministerin und 
Schirmherrin Frau Petra Wernicke, Moderation DJ 
Klaus und Mirko Berner

Sonntag, den 04. September 2005

10.00 – 18.00 Uhr auf dem Marktplatz
10.00 Uhr Start zum traditionellen Calbenser Bollenlauf der 

TSG Calbe
10.00 Uhr Frühschoppen auf dem Markt
 Bieranstich durch unseren Bürgermeister Hans-Peter 

Zunder, Begrüßung  des Bau- und Verkehrsministers, 
Herrn Dr. Daehre, des stellvertretenden Bürger-
meisters von Burgdorf, Herrn Kramer und weiterer 
geladener Gäste

10.00 Uhr Nancy I., die 2. Calbenser Bollenkönigin, berichtet 
über die Wahl der Königin

 Die  4. Calbenser Bollenkönigin oder BOLLENKÖNIG  
wird vorgestellt

 Gastköniginnen berichten über ihre Region und 
bitten anschließend zur Autogrammstunde und 
Verkostung ihrer mitgebrachten Produkte

 Königliche Meile wird eröffnet
10.00 – 18.00 Uhr Firma Hei-Sa-Service Bernd Kriener
10.00 – 18.00 Uhr Buntes Treiben auf dem Marktplatz
11.00 Uhr Bördehochzeit mit dem Heimatverein aus Eickendorf
ab 11.30 Uhr „Urtypische Calbenser Gerichte“ im und um den 

„Braunen Hirsch“
12.00 Uhr Große Siegerehrung vom Bollenlauf der TSG durch 

die 4. Bollenkönigin – anschließend präsentiert 
sich der Calbenser „Roland-Chor“

13.00 Uhr Ritter „Reiner von der Bolle“ erteilt den Ritterschlag
13.30 Uhr Eröffnung des Kuchenzeltes und der Kaffeetafel 

auf dem Marktplatz
13.30 Uhr Umzug der Triker und Majestäten, Königinnen 

mit ihrem Hofstaat, kleinen und großen Prin-
zessinnen und Prinzen, Calbenser Vereine und 
Gastvereine sowie Gast-Delegationen

14.15 Uhr Defilee und Verabschiedung der Gastköniginnen, 
des Triker-Clubs durch den Bürgermeister und die 
Calbenser Bollenkönigin

ca. 14.45 Uhr Der Barbyer Heimatverein präsentiert sich mit sei-
nem Programm

anschließend
ca. 15.30 Uhr Ziehung der Gewinner vom Bollenfest

Moderationen DJ Klaus und Mirko Berner

Ä n d e r u n g e n  v o r b e h a l t e n
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Calbe. Im folgenden Artikel geht 
es hauptsächlich um Kinder im 
Alter von 1 bis 7 Jahren. 
Gott sei Dank gibt es sie noch in 
Calbe, in diesem Fall sind die 
Kinder der „Neuen Wohnstadt“ 
gemeint, konkret die Mädchen 
und Jungen der Lessing- und 
Karl-Marx-Straße, die den „Hin-
terhof“ dazwischen als ihren 
Spielplatz nutzen. 
Sie wissen nicht wo? Na da, wo 
schon zu DDR-Zeiten und später 
Mieterfeste stattfanden.
Am 15.07.05 tummelten sich ab 
15.00 Uhr fast 20 Kinder und 
Erwachsene auf diesem weiträu-
migen Gelände. Grund war ein 
„spontanes“ Kinderfest. Organi-
siert hatten es die Eltern der 
Kinder mit den Muttis Lia Lange 
und Marina Schröder an der 
Spitze. Die Idee kam wiederum 
indirekt von einem Knirps na-
mens Marc, der gerne auf dem 
Balkon von Langes mitgrillen 
wollte. So wurde die Idee des 
Festes geboren, die ja so neu 
nicht ist und trotzdem erst ein-
mal mit Leben und Aktivitäten 
ausgefüllt werden musste. 
Viele Eltern ringsherum erklärten 
sich spontan bereit zu helfen. 
Aus Wäscheleinen wurden 
Girlanden mit Luftballons und 
bunten Bändern. Darunter fan-
den die vorbereiteten Spiele 
statt, für deren Teilnehmer klei-
ne Preise bereit lagen. Es wurde 
gegrillt und Schminken für Kinder 
organisiert – also alle Dinge, die 

unsere Jüngsten gerne haben. 
Leider wurde das muntere 
Treiben von einem Gewitter un-
terbrochen. Aber nicht so 
schlimm, am anderen Tag wurde 
das Kinderfest weitergeführt. 
Damit möglichst viele Kinder an 
dieser Veranstaltung teilnehmen 
konnten, wurde dieser o.g. Ter-
min mit allen teilnehmenden 
Eltern abgestimmt. Auch eine 
Sache, die berücksichtigt wurde. 
Am Ende des zweiten Tages wa-
ren sich alle einig – 2006 muss es 
eine Fortsetzung geben!
Die Eltern möchten sich an dieser 
Stelle bei Herrn Jürgens von der 
CWG bedanken für die Ge-
nehmigung dieser Veranstaltung 
auf besagtem Platz. 
Dieses Kinderfest war der leben-
dige Beweis, dass Eigeninitiative 
und Gemeinsinn zum Wohl unse-
rer Kinder in dieser Ellenbogen-
gesellschaft noch keine Fremd-
wörter sind. Solche Aktivitäten 
jedenfalls lassen hoffen. ■

Ein Kinderfest mit Unterbrechung
Text und Foto Uwe Klamm

M E L D U N G

Calbe. Wir haben die Geschäfts-
räume der Menz Optic GmbH in 
Calbe komplett renoviert und 
hoffen, dass unsere bisherigen 
und neuen Kunden sich rundher-
um wohl fühlen werden.
In diesem Zuge wurde unsere 
Geschäftsausstattung neu gestal-
tet und ein zusätzlicher Zugang 
zu unserer Hörakustikabteilung 
geschaffen. Dies soll unseren 
Service für unsere Hörakustik-
kunden deutlich verbessern. 
Neu sind unsere Brillenmiete und 
die glasklaren Endpreise. 
Mit der Brillenmiete haben wir 
eine verblüffend einfache und in 
unserer Branche bisher unge-
wöhnliche Methode gefunden, 
mit der jeder Brillenträger die für 
ihn beste Brille tragen kann, oh-
ne auf etwas verzichten zu müs-
sen. Wenn Sie mögen, alle zwei 
Jahre eine andere! Und was be-
deuten die glasklaren Endpreise? 
Wer kennt das nicht: Die Fassung 
im Schaufenster sieht gut aus 
und kostet eigentlich gar nicht so 
viel, aber im Geschäft kommt 
noch ein ganzer „Rattenschwanz“ 
dazu. Schluss damit! Ab sofort 
heißt es bei uns: Preis = Fassung + 
Standardgläser.  
Schauen Sie doch einfach bei uns 
vorbei und lassen Sie sich bera-
ten. So haben Sie bei uns jeder-

Neueröffnung der Calbenser Filiale 
zeit die Möglichkeit, einen kos-
tenlosen Sehtest durchführen zu 
lassen. Ohne Gebühr und ohne 
Wartezeit. Oder haben Sie Lust, 
einmal Kontaktlinsen zu pro-
bieren? Bei uns ist auch das Kon-
taktlinsenprobetragen kosten-
los! 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
 

Spiele standen ganz oben auf dem Programm

Metallbau – Schlosserei
A. Hennig

M E I S T E R B E T R I E B  S E I T  Ü B E R  5 0  J A H R E N  
Calbe (Saale) • Tuchmacherstr. 61 • Tel. (03 92 91) 26 86 • Fax (03 92 91) 7 34 31

◆ Bauschlosserei, Metallbau

◆ Edelstahl und -verarbeitung

◆ Restaurationsarbeiten Metall

◆ Denkmalpflege

◆ Prototypbau

● Sicherheitstechnik

● Schlüsseldienst

● Schließanlagen

● Verkauf von Tresoren

 Elektro-Partner GbR
                      Elektro-Installation • Antennentechnik
                      Beratung • Ausführung • Kundendienst

Magdeburger Straße 83 · 39240 Calbe (Saale)
Tel.: (03 92 91) 7 34 70     Fax: (03 92 91) 7 10 44

Hebebühne
• Helfer für kleine Reparaturen an Haus und Hof

• Verleih der betriebseigenen Hebebühne
• Auf Wunsch An- und Abtransport

• Vorbestellung erwünscht
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S P O RT

WEITERE TERMINE DER CALBENSER HANDBALLABTEILUNG:

 26. August          17 Uhr • Offizielle Saisoneröffnung der Handballabteilung in der 
Hegersporthalle mit Vorstellung aller Mannschaften

  18.30 Uhr • Spiel der 1. Männer gegen SV Anhalt Bernburg 

 27. August    10-16 Uhr • 7. Saale-Cup für Nachwuchsmannschaften auf dem 
Heger, weibliche Jugend D,C,B,A

 28. August     9-15 Uhr  • 7. Saale-Cup für Nachwuchsmannschaften auf dem 
Heger, männliche Jugend E,D,C,B,A 

 2. September        20 Uhr • Sportlerball im Festzelt auf der Grünen Lunge
                        (Kartenbestellungen über U. Wurbs,Tel.: 53790 oder im Vorverkauf 

zur Saisoneröffnung und beim Saale-Cup) 

 3. September   9-14 Uhr • 7. Saale-Cup für weibliche Jugend E in der Hegersport-
halle

 10. September     17 Uhr • Punktspielstart der 1. Frauen gegen SV Blau-Rot Coswig 

(Hegersporthalle) und der 1. Männer beim HC Einheit Halle II 

Calbe. Wenn es warm wird in un-
serem Landkreis werden allerorts 
Feste gefeiert, so auch zu Beginn 
der Sommerferien in Barby. Für 
Außenstehende wird es zwar im-
mer „Babyer Kanuregatta“ hei-
ßen, die Eingeweihten wissen 
aber - in Barby treffen sich viele 
gute Sportler, doch eigentlich 
handelt es sich bei diesem Wett-
kampf mehr um ein Volksfest. 
Natürlich - wir Kanuten aus Calbe 
lassen es uns nicht nehmen, an 
diesem Fest dabei zu sein, wenn-
gleich es uns dann doch mehr um 
das Gewinnen geht. 14 Vereine 
waren angereist und wir wollten 
einer der Besten sein. Was war 
dafür zu tun?
Als Erstes Samstag „Sprintpokal“. 
Das heißt Einerrennen über 200 
m. Calbe konnte sich dabei her-
vorragend in Szene setzen. Mit 
Conny Löbert und Robert Möbes 
in Rennen der Schüler B 10 sowie  
mit Florian Hoffmann bei den 
Schüler B 12 gingen gleich 3 Siege 
an die TSG Calbe. In die 
Medaillenrängen fuhren Julius 
Schütt (8), Lina Eidt (9) und 
Markus Mohn (Sen) jeweils mit 
Platz 2 sowie Johannes Woreschk 
(9) und Ronny Meißner (Sen) je-
weils mit Platz 3. Leider waren 
die Medaillenränge nur theore-
tisch, denn für diesen Teil der 
Regatta gab es keine Urkunden 
oder Medaillen, sondern nur ei-
nige Pokale. Für Calbe nicht mal 
die, denn in allen von Calbe ge-
wonnenen Rennen waren keine 
Pokale ausgeschrieben. So fuh-
ren unsere Sportler am Samstag 
erfolgreich, aber sehr enttäuscht 
nach Hause.
Sonntag sollte es, was die Pokale 
anging, nicht anders werden. 
Calbe holte mit Florian Hoffmann, 
Conny Löbert bei den Schüler B, 
dem KII Mohn-Kleinschmager bei 
den Männern und dem KIV 

Wiederhold-Meißner-Mohn-
Kleinschmager (ebenfalls bei den 
Männern) vier Siege, doch wie-
der keinen Pokal. Schade eigent-
lich. Dafür gab es dieses Mal aber 
Urkunden. Die gingen bei den 
Schüler C an Tom Kulessa (Platz 2 
im KI), Lina Eidt (Platz 3 im KI), 
Schütt-Woreschk (Platz 3 im KII), 
Schütt-Eidt (Platz 3 im KII-mix). 
Von den Schülern B grasten 
Robert Möbes (Platz 2 im KI); 
Hoffmann-Stüwe (Platz 2 im KII) 
und Hoffmann-Stüwe-Zake-Mö-
bes (Platz 2 im KIV) Urkunden 
ab. 
Das letzt genannte Viererrennen 
war im Übrigen sehr spannend, 
denn die Sportler fuhren teilwei-
se so nah zusammen, dass das 
Eintauchen der Paddel durch den 
geringen Abstand zum Nach-
barboot nicht möglich war. 
Nerventerror für die Trainer und 
Eltern am Rande. Denn jeder 
weiß, wird nicht gepaddelt, ver-
liert man. Aber die Rufe oder fast 
besser Schreie am Rande müssen 
geholfen haben - die Jungen gin-
gen siegreich aus diesem Zwei-
kampf heraus und konnten sich 
über den 2. Platz freuen.
Last but not least die Erfolge un-
serer jungen Männer. Neben den 
schon genannten Siegen konn-
ten Ronny Meißner mit einem 3. 
Platz bei den Senioren und Sven 
Kleinschmager mit einem 2. Platz 
bei den Junioren überzeugen. 
Einen abschließenden Höhepunkt 
aus Calbenser Sicht setzen unsere 
Männer im KII. Klar gewonnen 
hatten hier Markus und Sven, 

aber auf einen guten 5. Platz kam 
Ronny Meißner mit Rico Berner.  
Und so konnten wir trotz gerin-
ger Mannschaftsstärke den 4. 
Platz in der Gesamtwertung ein-
fahren.
Danke abschließend noch an 
Rainer Hoffmann für den Trans-
port der Boote. ■

Text und Fotos Christel Löbert

7 Siege - aber kein Pokal in Barby
Text und Foto Gunnar Lehmann

TSG-Handballer schlugen sich wacker
Dank an Calbenser Kanuten für 
tolle Unterstützung
Calbe. Eine Trainingseinheit der 
besonderen Art absolvierten 
kürzlich die TSG-Handballer.
Am letzten Samstag nahmen die 
Oberliga-Frauen und -Männer 
der Calbenser Handballabteilung 
als gemischtes Team am Drachen-
bootrennen auf dem Salbker See 
in Magdeburg teil, hatten dabei 
jede Menge Spaß und Action und 
waren nebenher auch noch er-
folgreich.
Das TSG-Team nahm an den 
Wettkämpfen über 100 Meter 
und 250 Meter teil. Nachdem die 
Saalestädter über 100 Meter noch 
Lehrgeld bezahlen mussten und 
den Endlauf knapp verpassten, 
lief es dann über die 250 Meter-
Distanz besser. Unter fachlicher 
Anleitung von Kanute Volker 
Brink bewiesen die Handballer 

echten Teamgeist, gewannen ih-
ren Vorlauf und standen damit 
im Finale. Hier mobilisierten die 
Saalestädter trotz fortgeschritte-
ner Zeit noch einmal alle Kräfte 
und mussten sich am Ende nur 
knapp um Rang 3 geschlagen ge-
ben. Der 4. Platz wurde aber 
trotzdem gefeiert und war für 
die Premiere der Handballer 
recht achtbar. Alles in allem eine 
gelungene Veranstaltung mit ca. 
40 Mannschaften und jeder 
Menge Spaß,die im nächsten Jahr 
bestimmt ihre Fortsetzung finden 
wird.
Abschließend möchten sich die 
TSG-Handballer ganz herzlich bei 
den Calbenser Kanuten, vor  
allem bei Volker Brink, für die 
tolle Unterstützung in Vorbe-
reitung und Durchführung dieses 
Drachenbootrennens bedan-
ken. ■

Conny Löbert

Ich bin Ihr Buchhalter!» KONTIEREN
ERFASSEN
AUSWERTEN

Der selbständige Buchhalter
arbeitet im Rahmen des § 6
Ziff. 3 u. 4. Steuerberatungs-
gesetz

Frank Kaina
Brumbyer Weg 50, 39240 Calbe/Saale
Tel.(039291) 51122, Fax (039291) 51121
f.kaina@datac.de

Robert Möbes
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G E S U N D H E I T

Text Fachapothekerin Kristine Dimitz

Arzneipflanze 2005: Lein

K L E I N A N Z E I G E N + + + K L E I N A N Z E I G E N + + + K L E I N A N Z E I G E N

Calbe. Aus der Begründung: Lein 
hat der Menschheit seit Jahr-
tausenden als Arzneimittel, Spei-
seöl oder als Fasergrundstoff  für 
Kleidung und andere Stoffe ge-
dient und das Leben erleichtert.
Der Lein (Linum usitatissimum) 
ist ein meist einjähriges Kraut, 
dass heute in ca. 180 Sorten auf 
der ganzen Welt vorkommt. 
Auch in Sachsen-Anhalt wird Lein 
gelegentlich angebaut.  Die Blü-
ten bestehen aus 5 zarten Blü-
tenblättern, die in der Regel him-
melblau sind. Manche Wildsorten 
blühen auch lila, rosa, gelb oder 
weiß.  Blütezeit ist von Juni bis 
August. Es gibt viele wildwach-
sende Sorten. Dabei sind die wär-
mebedürftigeren Ölleinsorten 
relativ kleinwüchsig (Höhe ca. 50 
cm), während Faserlein bis zu 
1,50 m hoch werden kann. 
Lein, im allgemeinen Sprachge-
brauch auch Flachs genannt, ist 
eine der ältesten Kulturpflanzen 
der Menschheit. Flachs kann als 
allergisch unbedenkliches Natur-
material und nachwachsender 
Rohstoff eine echte Alternative 
sein. Faserlein wurde früher mit 
der Hand gerauft und nach der 
Röste weiter verarbeitet.  Heute 
wird Flachs maschinell geerntet.
Durch Züchtung wurde der Öllein 
so verändert, dass die Frucht-
kapseln in reifem Zustand nicht 
mehr aufspringen und damit der 
Ertrag an Samen wesentlich hö-
her ausfällt. Die Samen werden 
im September durch Dreschen 
geerntet und nachgetrocknet. 
Die reifen getrockneten Samen 
(Semen Lini) haben arzneiliche 
Bedeutung und werden zur Er-
nährung  verwendet. Das aus ih-
nen durch Quetschmahlung, 
Toastern und Kaltpressung ge-
wonnene Öl (Oleum Lini) wird 
gereinigt und filtriert. Es findet 
als Speiseöl oder zu pharmazeu-
tischen Zwecken Verwendung 
und ist z.B. Bestandteil von Firnis, 
Lacken, Farben, Linoleum.
Für die Verwendung in Pharmazie 
und Medizin ist der hohe Schleim-
gehalt des Leinsamens der wich-
tigste Inhaltsstoff. Außerdem 
sind  verschiedene Lignane (Phy-
tamine mit häufig schwach östro-
gener Wirkung), Ballaststoffe 
(Zellulose), fettes Öl, Proteine 
und Blausäureglykoside enthal-
ten.
Der hohe Gehalt an löslichen Bal-
laststoffen bewirkt eine Senkung 
des Cholesterinspiegels. 

Außerdem wird in gewisser Weise 
der Blutzucker reguliert und die 
Verdauung erleichtert. Zur Zeit 
laufen weltweit wissenschaftli-
che Studien über die Wirkungs-
weise der Lignane, denen man 
antivirale Wirkung nachsagt, um 
sie gezielt für die Gesunder-
haltung einzusetzen. So sollen 
sie unter anderem das Brust-
krebsrisiko senken, prophylak-
tisch gegen den Prostatakrebs 
wirken, Wechseljahressymptome 
reduzieren und Haarausfall min-
dern. Damit die Inhaltsstoffe zur 
Wirkung kommen können, soll-
ten die Leinsamen zerquetscht, 
gemahlen oder geschrotet wer-
den. Sie müssen danach in spä-
testens 8 Tagen verwendet wer-
den. Heiße Breiumschläge wirken 
schmerzlindernd und erweichen 
Furunkel und Karbunkel. 
Mit Leinsamen kann man den 
Darm zur “Pünktlichkeit” erzie-
hen - es gilt bei chronischer Ver-
stopfung: morgens und abends 
jeweils 1 1/2 - 2 Esslöffel ange-
wandt, dabei auf 1 Esslöffel ge-
schrotete Leinsamen ca. 1/4 Liter 
Wasser trinken. 
Leinsamenbrei eignet sich auch 
gegen Magenschleimhautentzün-
dung. Wie man heute weiss ist 
die Gefahr einer Blausäurever-
giftung durch Lein unbegründet, 
da etwaige Vorstufen bereits im 
Magen zersetzt werden. 
Leinsamenöl zeigt ebenfalls Wir-
kung bei verschiedenen Hauter-
krankungen wie Schuppenflech-
te, Schrunden oder der Gürtel-
rose.
Nach soviel Geschichten um den 
Lein noch ein Rezept für die 
Verwendung des Leinöls.  

Quarkkuchen mit Lausitzer 
Leinöl: 
Zutaten: 150 g ausgepreßter 
Quark, 6 EL Milch, 6 EL Lau-
sitzer Leinöl, 75 g Zucker, 1 P. 
Vanillezucker, etwas geriebene 
Zitronenschale, 300 g Mehl,  
1 P. Backpulver.  Zubereitung: 
Quark mit Milch, Öl, Zucker, 
Vanillezucker und Zitronen-
schale verrühren. Backpulver 
und Mehl mischen - davon die 
Hälfte mit der Quarkmischung 
verrühren. Den Rest des Mehls 
mit dem entstandenen Teig 
verkneten. 
Diesen Teig auf ein Backblech 
geben, mit Pflaumen oder 
Äpfeln belegen und bei Mit-
telhitze backen. ■

Garage in Calbe neben CWG
aus gesundheitlichen Gründen 
nach Vereinbarung abzugeben.
Bei Interesse Tel: 23 74

Verkaufe Pachtgarten 
ca. 600 m² in Calbe, Feldstr., mit 
mass. Laube, Gerätehäusch., E.-, 
W.- u. Abw.-Anschl., Terrasse
Preis VHS, Tel.: 01 62 / 5 94 67 52

1-Raum-Whg, Calbe/S. 
ca. 32 m², mit sep. Küche und 
Bad, Nähe Innenstadt - ruhige 
Lage, PKW-Stellplatz vorhanden
KM 135,00 € + NK zu vermieten
Tel.: 03 92 91 / 7 36 27 oder 
02 961 / 60 81

EFH in Calbe/Saale,
Wfl. 117 m², Gst. 1164 m², 
teilsan., mit viel Nebengel., Gara-
ge, Garten+Teichanl., zu verk., 
Tel.: 03 92 91 / 7 36 62 oder
0 39 07 / 71 44 17

Calbe Zentrum, verm. ab 01.11.05 
schöne 3-Zi.-WHG mit Balkon, 
Stellplatz, 100 m², 5,35 €/m² 
warm. Tel.: 01 73 / 2 41 26 75 oder 
01 73 / 1 83 88 83

Vermiete ab dem 01.11.2005 
Sanierte Altbauwohnung in Calbe, 
Bahnhofstraße 88, ruhige Lage, 1. 
OG, 4 Zimmer mit Küche und Bad 
ca. 116 m², Balkon 6,60 m² Südsei-
te, Pkw-Stellmöglichkeit vorhan-
den. Miete nach Vereinbarung. 
Bei Interesse melden unter 
Tel. 039291/2057

Garage „Kleine Mühlenbreite“ 
zu vermieten oder günstig zu 
verkaufen. Tel.: 52897

Sofort zugreifen!
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Weitere Infos bei Ihrem Fachhändler

Jetzt bei Ihrem T-Com Partner!

Empfehlung 
des Monats August

Sinus PA 300i Collection
� Großes graphisches Display
� Freisprechen am Mobilteil und Handgerät
� SMS im Festnetz
� Integrierter Anrufbeantworter 

mit 20 Min. Aufzeichnungszeit, 
Mithören während der Aufzeichnung

Preis mit XXL Freetime, Call Time oder XXL ab:

149,95€1

1) Preis gilt nur in Verbindung mit der Beauftragung und Bereitstellung von XXL Freetime (ein Angebot je Neuauftrag; gilt nicht für 
T-Net-Kunden mit Spezialtarif). Bei Beauftragung von Call Time oder XXL gilt ein höherer Preis. XXL Freetime/T-Net kostet mtl. 29,94 €,
XXL Freetime/T-ISDN mtl. 37,95 €, Call Time/T-Net 19,95 €, Call Time/T-ISDN 27,95 €, XXL/T-Net 24,94 €, XXL/T-ISDN 32,95 €.
Einmaliger Bereitstellungspreis jeweils 59,95 € (T-ISDN bei Selbstmontage des Netzabschlussgerätes/NTBA). Standardinlands-
verbindungen 0–4,6 Ct./Min. Bei Verbindungen ins deutsche Festnetz anderer Anbieter erfolgt ein Zuschlag von 0,2 Ct./Min. Ob die
von Ihnen gewählte Rufnummer in einem solchen Netz liegt, erfahren Sie kostenlos unter 0800 33 09576.

ab

UVP Sinus PA 300i Collection
ohne Tarif:169,99€

Telefonbau O. Müller
August-Bebel-Straße 19
39240 Calbe

Telefonbau Olaf Müller
A.-Bebel-Str. 19 · 39240 Calbe
Tel. (039291) - 4 48-0
Fax (039291) - 4 48-40

In Calbe zu vermieten, 2 sehr 
schöne Wohnungen. 
1. OG neu saniert, 3 Zimmer,  
80 m² mit Balkon, Gartenan-
teil und PKW-Einstellplatz. KM 
410,00 € zzgl. NK 120,00 €. 
1. OG Neubau, 2 Zimmer, 80 m² 
mit Balkon und Gartenanteil. 
KM 410,00 € zzgl. NK 120,00 €.  
Beide Wohnungen mit Laminat, 
Bäder gefliest, energiesparend 
gebaut. Sofort frei! 
Tel.: 0172/5171644

Redaktionsschluss des 
„CALBENSER BLATTES“ 

Ausgabe September 
ist Dienstag, der 
13. September 05
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Der Lachs 
(22. Juli bis 21. August)
Der Lachs ist uns als nahrhafter 
Fisch wohlbekannt; auch seine 
Farbe hat in der Mode „Saison“. 
Und das alles eher „sommerge-
prägt“, also der Jahreszeit ange-
passt. Ihn haben die Indianer 
dem Hochsommer zugeordnet, 
er ist für sie Lachszeit, denn die 
Natur ist so kraftvoll wie kaum zu 
einer anderen Jahreszeit. Vom 
Herbst ist noch nichts zu bemer-
ken, aber die reiche Ernte, die 
beginnenden Stoppelfelder deu-
ten auf den Umschwung in der 
Natur hin. Aber, … noch ist 
Sommer, Sonne pur, von Aus-
nahmen abgesehen. Das macht 
häufig etwas träge. Nicht ohne 
Grund wird in den südlicheren 
Ländern daher in den frühen 
Nachmittagsstunden „Siesta“ ge-
halten.  Sonnenwärme bräunt 
nicht nur und liefert messbare 
Energie, sie nährt auch unsere 
Seele, mit anderen Worten: sie 
macht die Menschen zuversichtli-
cher, offener, „wärmer“, … Wer 
in dieser Zeit Urlaub bzw. endlich 
Zeit für sich hat, wird das bald 
bei sich bemerken können. 
Warum sollten Menschen (oder 
Ideen, Pläne) anders geprägt sein 
als die Natur, zu der sie gehören? 
Nein, auch die Lachsgeborenen 
haben ähnliche Eigenschaften: 
sie haben viel Energie, Selbst-
bewusstsein und Selbstvertrauen, 
sie sind begeisterungsfähige 
Menschen, meist Autoritäts- und 
Erfolgsmenschen, die manchmal 
etwas arrogant wirken. Wegen 
ihrer vielen Energie haben sie 
meist Großes vor, nehmen es zü-
gig in Angriff und können sich 
leicht überfordern. Ihre Lernauf-
gabe besteht in einer vernünfti-
gen, maßvollen Einschätzung ih-
rer eigenen „Ressourcen“. Die 
Indianer meinen, die enorme 
Vitalität der Lachse hänge auch 
mit den Winden zusammen, die 
in diesem Zeitraum natürlich aus 
dem Süden kommen und einen 
starken Energie- (Lebens-)strom 
mit sich bringen, der den Lachs-
geborenen die Fähigkeit verleiht, 
Verantwortung zu übernehmen 
bzw. solche Aufgaben einfach als 
eine Art Herausforderung zu 
brauchen. Letztlich, also nach er-
folgreicher Meisterung derselben 
steht er bzw. kämpft er in der 
ersten Reihe, denn „Rampenlicht“ 
entspricht seinem Temperament. 
Übrigens entspricht der Lachs un-

serem Tierkreiszeichen Löwe und 
gehört im Indianischen Horoskop 
wie bei uns dem Element Feuer 
(Habichtsclan). 
Alle unter dem Feuerelement ge-
borenen Menschen haben, wenn 
auch nicht immer offensichtlich, 
eine Gemeinsamkeit: sie sind of-
fenherzig, dynamisch, ehrgeizig, 
voller Tatendrang, können sich 
gut durchsetzen, können sich 
aber auch wegen ihres Übereifers 
verausgaben; also: sinnvolle Do-
sierung der eigenen Energie!
Lachsgeborene haben auf ihre 
Mitmenschen eine starke, aber 
wohltuende Ausstrahlung, sie 
wirken wie Beschützer, Menschen 
an die man sich anlehnen könn-
te, stark, energievoll eben, mit 
einem großen Herzen. Im priva-
ten wie beruflichen Leben über-
nehmen sie gern Verantwortung 
und fühlen sich daher eher auf 
den „oberen Rängen“ als auf den 
unteren so richtig wohl. Sie ha-
ben also Führungseigenschaften 
wie die meisten Menschen, die 
im Feuerelement geboren sind. 
Auch ihre Risikobereitschaft im 
beruflichen wie privaten Alltag 
macht sie zu mutigen „Unter-
nehmern“, ob im Beruf (Selbst-
ständiger) oder z. B. als Extrem-
Sportler. Als  „hart, aber herz-
lich“ werden Lachsgeborene von 
nachgeordneten Mitarbeitern 
eingeschätzt. Sie schöpfen in al-
lem aus dem Vollen, ob das die 
Gefühle, Finanzen o. ä. sind, und 
geben auch gerne ab; denn, wer 
gern gibt, steht immer im 
Mittelpunkt. Und Bewunderung 
brauchen Lachse. Wuchern aller-
dings ihr spontanes Urteilsver-
mögen bzw. die Entschlusskraft 
gar zu sehr, werden sie zuweilen 
auch als anmaßend auf ihr Um-
feld empfunden. Als Vorgesetzte 
sollten sie daher  niemandem die 
eigene Entscheidung abnehmen 
bzw. eigene Wertmaßstäbe auf-
zwingen. Wie sind Lachse in der 
Liebe? Natürlich genauso wie im 
täglichen Leben: leidenschaftlich, 
mutig, „mit Haut und Haaren“ 
sozusagen. Die platonische Liebe 
ist garantiert nicht von Lachsen 
erfunden worden (wie überhaupt 
von keinem Feuerelement). 
Lachse können noch richtig um 
ihren Partner werben, mit 
Komplimenten, Geschenken, Ver-
sprechungen,… Sexualität ist 
sehr wichtig, wo so viel Leiden-
schaft im Spiel ist. Allerdings 
führt zuweilen das Besitz-

Text Rosemarie Meinel

Indianische Horoskope

S E R I E

ergreifende nicht unbedingt zu 
harmonischer Zweisamkeit; und 
Eifersucht ist in Beziehungen ein 
wesentlicher Grund dafür, dass 
sie nicht halten. Also ist auch hier 
Nachsicht gefragt und eine nicht 
so hohe „Messlatte“, was die 
geistig, seelischen und körperli-
chen Ansprüche an den Partner 
betrifft. 

Geeignete Partner sind die Krähe 
(22.09.–22.10.) und der Falke 
(21.03.–19.04.) Risiko-Partner sind die 
Schlange (23.10. – 22.11.) und der 
Hirsch (21.05. – 20.06.). meinen die 
Indianer. In der Gesundheit sollten 
Lachse auf ihre Nieren, Rücken, 
Kreislauf achten, die bei Überforderung 
leiden, besonders in zunehmendem 
Alter. ■

Ihr Partner in allen Versicherungsfragen
  

 

Wolfgang Schröder Allianz-Hauptvertreter
Kundenbetreuerin Annerose Matzat

Mobil 01774707727

Büroleiter Gerhardt Schmidt

Büro:  39240 Calbe (Saale)  Privat: 39240 Calbe (Saale) 
   Wilhelm-Loewe-Str. 23  Glöther Weg 1a 
   Telefon/Fax (03 9291) 33 89  Telefon (039291) 52063

   Funktel. (0171) 3335393

Öffnungszeiten Büro:
Mo 9.00–12.00 Uhr und 14.00–17.00 Uhr 
Di u. Do 9.00–12.00 Uhr und 14.00–18.00 Uhr 
Mi  9.00–12.00 Uhr und 14.00–17.00 Uhr
Fr 9.00–12.00 Uhr

Geld vom Staat für die private Rente

Die RiesterRente kennt fast jeder. Und auch die Vorurteile: 
langweilig, verstaubt und wenig lukrativ. Aber das stimmt nicht. 

Sie ist lukrativer als viele denken, denn der Staat gewährt für die 
RiesterRente höchstmögliche Förderungen. Und zu Beginn 2005 

wurde sie sogar verbessert.

Beste Gründe, sich jetzt über eine RiesterRente zu informieren. 
Dies gilt gleichermaßen für Singles und Familien.

Ich bin Ihr Lohnbüro!» LAUFENDE
LOHNABRECHNUNG
PÜNKTLICH, SCHNELL
UND PREISWERT

Der selbständige Buchhalter ar-
beitet im Rahmen des § 6 Ziff. 3 u.
4. Steuerberatungsgesetz

Frank Kaina
Brumbyer Weg 50, 39240 Calbe/Saale
Tel. 039291-51122 , Fax 039291-51121
f.kaina@datac.de

Dachdeckerbetrieb
Bernd Parthier • Neustadt 62 • 39240 Calbe / Saale
Tel. / Fax: 03 92 91 / 5 37 58 • Funk: 01 74 / 9 77 58 96

• Flachdach  •  Ziegeldach  •  Schieferarbeiten

Dachklempnerarbeiten  •  Schornsteinkopfsanierung
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 Gottesdienste – neuapostolisch 

Jeden Montag, zwischen 19.00-21.00 Uhr 
probt der Rolandchor im Bürgersaal des 
Rathauses Calbe. Gäste, die vielleicht neue 
Chormitglieder werden wollen, sind herzlich 
willkommen.
DRK-Stadtverband Calbe, 
Kleiderkammer Barbyer Str. 67
Kleiderausgabe  9-11 u. 14-16 Uhr

Informations- und Beratungszentrum 
Breite 44
Sprechstd. 8-12 Uhr u. 13-18 Uhr
Stadtbibliothek Schloßstraße 3
Spielnachmittag 13.00-18.00 Uhr
Stadtverwaltung Calbe
Sprechstd. 9-12 Uhr u. 13-18 Uhr
Sprechstunden Wohngeldstelle
9 - 12 u. 13 - 18 Uhr
THW-Ortsverband Calbe, Pappelweg 3 
(ehem. MLK) jeden ersten Dienstag im Monat 
ab 18 Uhr Innerer Dienst; Interessenten sind 
jederzeit herzlich willkommen.
Gruppenstunde der Malteser-Jugend  
17.30-19.00 Uhr (Ärztehaus)
Energieberatung  
jeden 3. Dienstag ab 16.30 Uhr, Rathaus Calbe
Sozialverband Deutschland  
jeden 2. Dienstag im Monat, 14.00 Uhr, 
Club der Lebensfreude“ der Volkssolidarität 
Feldstraße 
Abwasserzweckverband „Saalemündung“ 
Abwasserverband „Östliche Börde“, 
Breite 9 · Sprechzeiten 9 - 12 u. 13 - 17.30 Uhr

Hundesportverein Calbe e.V.
Trainingszeiten:  ab 16 Uhr am Hundeplatz  
  (Hänsgenhoch)
Informations- und Beratungszentrum 
Breite 44
Frühstückskaffee f. Arbeitslose 9-12 Uhr
Behindertenverband Calbe e.V.
Hospitalstr. 5, Tel. (03 92 91) 4 71 28
Sprechstunden 16.30 - 18.00 Uhr
Sprechstunden Kreismusikschule
Schönebeck, Außenstelle Calbe
(Herder-Schule) 17-18 Uhr
Treffen SPD Calbe
Nordmann, Tuchmacherstraße, 18 Uhr
jeden ersten Mittwoch des Monats
Gruppenstunde der Malteser-Jugend  
17.30-19.00 Uhr (Ärztehaus)

Informations- und Beratungszentrum 
Breite 44, Sprechstd. 8-12 Uhr u. 13-18 Uhr 
Stadtbibliothek Schloßstraße 3
Spielnachmittag 13-18 Uhr
Stadtverwaltung Calbe
Sprechstd. 9-12 Uhr, 13-16 Uhr
Am 2. Donnerstag im Monat treffen sich die 
Mitglieder des Briefmarken-Sammlervereins 
Calbe e.V. um 19.00 Uhr in der Heimatstube.
Abwasserzweckverband „Saalemündung“ 
Abwasserverband „Östliche Börde“, 
Breite 9 · Sprechzeiten 9 - 12 u. 13 - 16.30 Uhr

Jugendfeuerwehr Calbe
Treffen 16 - 17 Uhr Feuerwehrgerätehaus
Schachabteilung der TSG Calbe
Treffen: 17 Uhr Schüler u. Jugendliche
  19 Uhr Erwachsene
  Gaststätte Nordmann                 
Ziergeflügel- u. Exotenverein          
jeden 4. Freitag 19 Uhr,“Evelyns Grillstube“

Schützenverein Calbe e.V.
9.30- 13.00 Uhr Schießen für jedermann in 
der Raumschießanlage Brotsack. Bei mehr 
als 8 Personen bitte Terminabsprache unter 
Tel.: 3196
Hundesportverein Calbe e.V.
Trainingszeiten:  ab 14 Uhr am Hundeplatz  
  (Hänsgenhoch)
Welpenspielstunde von 14-15 Uhr

Heimatstube, Markt 13
Öffnungszeiten:  Mo.-Do.8-13 Uhr,  So. 14-17 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung
Tel.-Nr.: 7 83 06 (Heimatstube)
oder 4 02 20 (Herr Klamm)

 DIENSTAG

 MITTWOCH

 DONNERSTAG

 FREITAG

 SONNTAG

 SAMSTAG

 MONTAG

 Gottesdienste – evangelisch

Wetterdaten 
der Wetterstation Calbe 

vom Juli 05

Niederschläge im Juli: 
73,5 Liter pro m² (mm).

Temperaturen: 
Durchschnittstemperatur:  
20,6 °C   im Juli 2005
Im vorigen Jahr:                       
18,6 °C   im Juli 2004.
Maximal im Juli 2005:         
34,1 °C  am:   15.7.  14 Uhr.
Minimal im Juli 2005:        
11,6 °C   am:    6.7.    6 Uhr. 

Windgeschwindigkeit:
Maximal:  30,9 km/h 
am: 20.7. um 20 Uhr.
Das entspricht einer 
Windstärke von  5  nach 
Beaufort.

Der für den Sommer kritische 
Juli war in diesem Jahr etwas 
wärmer als im vorigen Jahr. 
Das machten die im Monats-
verlauf eingelagerten hoch-
sommerlichen Perioden. 
Stellenweise erinnerte der Juli 
an den April. Hohe Nieder-
schläge und eine auffallend 
starke Gewittertätigkeit folg-
ten. Zum Monatsende reihten 
sich die Gewitter wie an einer 
Perlenschnur aneinander.

Wie war das Wetter im Juli vo-
rigen Jahres?
Ganz so nass war der Juli im 
vorigen Jahr nicht. Zunächst 
herrschte durch häufige 
Gewitter Kühle und Nässe und 
erinnerte ebenfalls an den 
April. Doch er brachte endlich 
den Sommer, wodurch Pro-
bleme bei der Ernte behoben 
wurden.

Gottesdienst – katholisch
Sonntags   10.00 Uhr  Heilige Messe
Samstag,  20.08. 15.30 Uhr  Hl. Messe in Groß Rosenburg
Samstag,  27.08. 16.00 Uhr  Hl. Messe in Tornitz
Sonntag,  28.08.   10.00 Uhr   Hl. Messe mit Taufe
Samstag,  03.09.   15.30 Uhr  Hl. Messe in Groß Rosenburg
Sonntag,  04.09.  Familienwallfahrt zur Huysburg/b. Halberstadt
Donnerstag, 08.09.  14.00 Uhr   Seniorenausflug (ab Kirche)
Samstag, 10.09.  16.00 Uhr  Hl. Messe im OT Schwarz
Montag, 12.09.  19.30 Uhr  Pfarrgemeinderat
Donnerstag, 14.09.  13.00 Uhr  Abfahrt zur Seniorenwallfahrt nach Egeln
Samstag, 17.09.  15.30 Uhr  Hl. Messe in Groß Rosenburg

Am Dienstag, dem 06. September beginnt der Religionsunterricht in den Räumen der Pfarrei:
3. Klasse:  Dienstags 15.00 Uhr
6. Klasse: Dienstags 16.00 Uhr
8. Klasse: Dienstags 17.00 Uhr
Freitags 19.00 Uhr Jugendstunde

Vom 09.-11.09. Religiöses Jugendwochenende in Plötzky.

 Gottesdienste – katholisch

21.08. 10 Uhr St. Laurentii m. Am.  
  Pfr. i. R. Stehli
28.08.  Gemeindeausflug
  nach Jerichow
04.09. 10 Uhr St. Stephani
 10 Uhr Schwarz
 10 Uhr Trabitz
03./04.09. Kreiskirchentag in Egeln
10.09. 14 Uhr Schwarz -  
  Kirchweihfest
11.09.  10 Uhr St. Laurentii

Sonntags 09.30 Uhr Gottesdienst/  
   Sonntagsschule
Montags 19.30 Uhr Chorübungsstunde
Mittwochs 19.30 Uhr Gottesdienst
Donnerstags 16.00 Uhr Kinderchor
 17.00 Uhr Konfirmanden- und 
   Religionsunterricht
BESONDERES
18.09.2005 10.00 Uhr Jugendtag in Stendal
25.09.2005 09.30 Uhr Seniorengottesdienst  
   in Aschersleben

Kleingartenverein „Neue Zeit“ e.V.
20.08.2005, 03.09.2005, 17.09.2005 jeweils von 10.00 bis 11.00 Uhr 
Sprechstunde des Vorstandes.
20.08.2005, 27.08.2005, 3.9.2005, 17.09.2005 jeweils von 8.00 bis 
12.00 Uhr Pflichtarbeit.

des Heimatvereins Calbe

Am Donnerstag, dem 22. 
September 2005, liest der 
Rosenburger Jörn Weinert
aus seinem Buch über den 
Landkreis Schönebeck.

Ort: Heimatstube Calbe
Beginn:  19.00 Uhr

InformationInformation
Den eigenen Garten, die eigene 
Veranda richtig zu nutzen ist in 
unseren Breitengraden oft un-
möglich.
Es scheint die Sonne, plötzlich 
regnet es.
Mit unserer Terrassenüberda-
chung können Sie Ihren Wohl-
fühlplatz immer genießen. Mit 
den modernen, formschön - ge-
rundeten Profilen zieht es jeden 
Blick auf sich und setzt klare Ak-
zente.

Nachrüstbar ist dieses Dach mit 
einer Markise, so dass Sie für je-
de Witterung die richtige Lösung 
haben.

Sollten Sie Fragen zu diesem 
System haben, berät Sie gerne 
die Firma 
Landmann Bauelemente aus 
Calbe
    
Tel. 039291/2435

Text und Foto Firma Landmann

Hier sind Sie gut bedacht


